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Gemeinde Lasbek Das Protokoll dieser Sitzung 
Sitzung der Gemeindevertretung umfasst die Seiten  1  bis  8. 
vom 10.05.2012  
im Gemeinschaftshaus Lasbek-Dorf, 
     Schulstraße 13 

 

Beginn: 19.30 Uhr ________________________ 
Ende: 22.15 Uhr                Mielczarek 
Unterbrechung  von  -- Uhr           (Protokollführer) 
 bis   -- Uhr  
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
           Mitgliederzahl: 10 

(Eine Nachrückerstelle konnte nicht besetzt werden) 

 
Anwesend:  

a) stimmberechtigt: b) nicht stimmberechtigt: 

1. Bgm. Lodders 1. Frau Langhans vom Amt 

2. GV’in Schmengler (ab 19:54 Uhr)     Bad Oldesloe-Land 

3. GV Mahlke 2.  LVB Mielczarek vom Amt Bad 

4. GV Steinhoff      Oldesloe-Land, zugleich 

5. GV’in Witten      Protokollführer 

6. GV Otto  

7. GV Schulz   

8. GV Zeitnitz  

9. GV Pantwich Es fehlen entschuldigt: 

10. GV Frey -/- 

 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 26.04.2012 auf 
Donnerstag, den 10.05.2012 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. 
 
Zeit, Ort und Stunde der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben. 
 
Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße 
Einberufung Einwendungen nicht erhoben wurden. 
 
Die Gemeindevertretung ist nach der Zahl der erschienenen Mitglieder  -  9, später 10  - 
beschlussfähig. 
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Sitzung der Gemeindevertretung Lasbek 
vom 10.05.2012 
  
 
 
Bgm. Lodders berichtet vor Eintritt in die Tagesordnung, dass aufgrund einer 
Gesetzesänderung ab sofort die Gemeindevertretung über den Ausschluss der Öffentlichkeit 
im Einzelfall gemäß § 35 (2) GO beschließen muss. 
Er stellt daher den Antrag, die Tagesordnungspunkte 10) und 11) nichtöffentlich zu 
behandeln. 
 
Da über den Antrag keine Aussprache gewünscht wird, ergeht folgender Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Tagesordnungspunkte 10) und 11) unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit zu verhandeln. 
 
 Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung  
 
 

Tagesordnung: 
 
1. Einwohnerfragestunde 
 
2. Protokoll der Sitzung vom 17.04.2012 
 
3. Bericht des Bürgermeisters 
 
4.  Beschluss über die Jahresrechnung 2011 
 
5. 4. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 

Abwasserbeseitigung der Gemeinde Lasbek 
 
6. Sanierung Gemeinschaftshaus Lasbek-Dorf, Altbau; 

hier: weitere Vorgehensweise 
 
7. Anpassung der Hebesätze für die Realsteuern 
 
8. Widmung des Gemeinschaftshauses Lasbek-Dorf zum Trauzimmer 
 
9. Anfragen und Mitteilungen der Gemeindevertreter/innen 
 
10.  Personalangelegenheiten 

hier: Hausmeisterstelle für das Gemeinschaftshaus Lasbek-Dorf 
 
11. Steuerangelegenheiten 
 
Zu den Tagesordnungspunkten 10) und 11) ist die Öffentlichkeit gemäß Beschluss 
ausgeschlossen. 
 



 3  

 
Sitzung der Gemeindevertretung Lasbek 
vom 10.05.2012 
  
 
 
Punkt 1., Betreff: Einwohnerfragestunde 
 
a)  Ein Einwohner erkundigt sich nach den Ausgleichsmaßnahmen für das neue 

Gemeindezentrum. Bgm. Lodders berichtet, dass die Gemeinde genügend 
Ausgleichsflächen besitzt. 

 
b)  Ein Einwohner erkundigt sich, ob für das neue Gebäude bereits eine Gebührensatzung 

besteht. Bgm. Lodders berichtet, dass diese Satzung demnächst beraten wird. 
 
c)  Ein Einwohner erkundigt sich, ob eine Erhöhung der Realsteuern gleichzeitig zu einer 

Erhöhung der Amts- und Kreisumlage führt. Alternativ schlägt er vor, dass die Gemeinde 
Grundstücke veräußert. Der Protokollführer führt aus, dass eine Erhöhung der 
Realsteuern über die Nivellierungssätze hinaus nicht zu einer Erhöhung der Amts- oder 
Kreisumlage führt. 

 
d)  Ein Einwohner erkundigt sich nach den tatsächlichen Kosten für das Neubauvorhaben 

Gemeinschaftshaus Lasbek-Dorf. Der Bgm. berichtet, dass die Maßnahme noch nicht 
schlussgerechnet ist. 

 
 
Punkt 2., Betreff: Protokoll der Sitzung vom 17.04.2012 
 
Zum vorliegenden Protokoll ergeben sich keine Einwände. 
 
 
Punkt 3., Betreff: Bericht des Bürgermeisters 
 
Bgm. Lodders berichtet über folgende Punkte: 
 
a)  Der Bgm. bedankt sich bei den freiwilligen Helfern der Wahlvorstände der Landtagswahl 

in den Wahllokalen Barkhorst und Lasbek-Dorf. 
 
b)  Der Bgm. bedankt sich bei den Organisatoren, Helferinnen und Helfern sowie den 

Kuchenspendern für die Ausrichtung der Eröffnungsfeier des Gemeinschaftshauses 
Lasbek-Dorf am 21. und 22. April. Weiterhin bedankt er sich bei allen Gästen und Firmen 
für die Glückwünsche, Geld- und Sachspenden. 

 
c)  Es wird berichtet, dass die sicherheitstechnische Prüfung der Kinderspielplätze Lasbek-

Dorf und Lasbek-Gut am 2. Mai von der DEKRA durchgeführt wurde. Der Prüfbericht 
folgt. 

 
d)  Es wird berichtet, dass kreisangehörige Gemeinden für das Jahr 2013 Zuweisungen für 

den systemgerechten Ausbau von Bushaltestellen beantragen können. Der Zuschuss 
beträgt rund 75 % der zuwendungsfähigen Kosten. Die Anwesenden sind sich darüber 
einig, dass im nächsten Jahr keine Bushaltestellen erneuert werden sollen. 

 
e)  Es wird berichtet, dass das Ausschreibungsergebnis für die Durchführung von kleineren 

Reparaturarbeiten an den Gemeindestraßen und Wegen vorliegt. Das Auftragsvolumen 
liegt bei ca. 12.600 €. 
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Sitzung der Gemeindevertretung Lasbek 
vom 10.05.2012 
  
 
 
Punkt 4., Betreff: Beschluss über die Jahresrechnung 2011 
 
GV’in Schmengler betritt um 19:54 Uhr den Sitzungsraum, und nimmt an der Sitzung teil. 
 
Der Finanzausschussvorsitzende GV Steinhoff berichtet über die Prüfung der 
Jahresrechnung am 17.04.2012. Die Prüfung der Jahresrechnung ergab keine 
Beanstandung. 
 
Nach eingehender Beratung ergeht folgender Beschluss: 
Die Gemeindevertretung stimmt der vorliegenden Jahresrechnung 2011 zu. Die über- und 
außerplanmäßigen Ausgaben in Höhe von 13.310,88 € werden nachträglich genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen 
 
 
 
Punkt 5., Betreff: 4. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für die  
      Abwasserbeseitigung der Gemeinde Lasbek     
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt eine Beschlussvorlage der Amtsverwaltung vom 
18.04.2012 vor, welche der Urschrift des Protokolls als Anlage beigefügt ist. Der Bgm. 
erläutert den Sachverhalt. Der Protokollführer erläutert anhand eines Beamers die 
entsprechende Gebührenkalkulation. Der Finanzausschusses hat empfohlen, die Gebühr ab 
dem 01.07.2012 auf 3,21 € festzusetzen. 
Der Finanzausschussvorsitzende GV Steinhoff berichtet, dass mit der Änderungssatzung 
auch die Starkverschmutzerzuschläge angepasst wurden. 
 
Nach eingehender Beratung ergeht folgender Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt die 4. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung 
von Gebühren für die Abwasserbeseitigung der Gemeinde Lasbek. Eine Ausfertigung der 
Satzung ist der Urschrift des Protokolls als Anlage beigefügt. 
 
Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme 
 
 
Im weiteren Sitzungsverlauf wird darüber beraten, ob ein Zwischenbescheid versendet 
werden soll. Die entsprechenden Portokosten hätte der Gebührenhaushalt zu tragen. Die 
Anwesenden sind sich darüber einig, dass keine Zwischenbescheide versendet werden 
sollen. Bgm. Lodders gibt an, dass er über die Presse kommunizieren möchte, dass die 
Verbraucher ihre zum 1. Juli abgelesen Zählerstände an das Amt melden können. 
 
 
Punkt 6., Betreff: Sanierung Gemeinschaftshaus Lasbek-Dorf, Altbau; 
      hier: weitere Vorgehensweise       
 
Bgm. Lodders berichtet, dass der Neubau nunmehr fast fertig gestellt ist. Es stellt sich nun 
die Frage, wie es mit dem Altbau weitergehen soll. Die Anwesenden sind sich darüber einig, 
dass in den unteren Räumen des Altbaus Maßnahmen zur Verbesserung der Akustik 
erforderlich sind. Weiterhin müssen das Dach, der Boden sowie die Mietwohnungen saniert 
werden. 
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Sitzung der Gemeindevertretung Lasbek 
vom 10.05.2012 
  
 
Noch zu Punkt 6) 
 
Bgm. Lodders spricht sich dafür aus, das Dach in diesem Jahr neu einzudecken und zu 
dämmen. GV Mahlke spricht sich ebenfalls für die Sanierung des Daches aus. Durch eine 
Splittung der Auftragsvergabe könnten einige Arbeiten in Eigenleistung erfolgen. Weiterhin 
wird darüber beraten, inwieweit die Wohnungen im Erdgeschoss hergerichtet und vermietet 
werden sollen. Ebenfalls wird die Sanierung der oberen Wohnung angesprochen. Es wird 
angemerkt, dass die oberen Räumlichkeiten nicht mehr als Wohnung sondern als Lagerraum 
oder Bürgermeisterzimmer genutzt werden könnten. 
GV Mahlke gibt an, dass maximal 200.000 € ausgegeben werden sollen. Bevor jedoch mit 
der Maßnahme begonnen werden kann, muss die Gemeinde einen Nachtrag mit einer 
entsprechenden Kreditermächtigung verabschieden, welcher von der Kommunalaufsicht 
genehmigt werden muss. 
GV Steinhoff spricht sich dafür aus, zuerst die Finanzierung zu klären, bevor mit einer 
weiteren Planung begonnen wird. 
GV Pantwich spricht sich ebenfalls für eine Sanierung des Daches durch Fachfirmen aus. 
Weiterhin muss die Maßnahme durch einen Architekten begleitet werden. 
GV Frey bemerkt, dass die 200.000 € für die gesamte Maßnahme inklusive aller 
Nebenkosten ausreichen müssen. 
 
Im weiteren Sitzungsverlauf wird über die weitere Vorgehensweise beraten. Da mit der 
Sanierung des Daches schnellstmöglich begonnen werden muss, sollte eine Entscheidung 
noch vor den Sommerferien fallen. Am 12. Juni wird daher eine GV-Sitzung stattfinden, auf 
welcher der 2. Nachtragshaushalt und die Vorstellung des Architekten behandelt werden 
sollen. Aufgrund der Kürze der Zeit, sollen entsprechende vorgeschaltete 
Ausschusssitzungen entfallen. 
 
Nach eingehender Beratung ergeht folgender Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, vorbehaltlich der Finanzierung, in der alten Schule das 
Dach zu decken, das Dach zu isolieren und die untere Wohnung herzurichten. Der Architekt 
Hille soll in der nächsten Sitzung das Projekt und das Leistungsverzeichnis vorstellen. Der 
Bau und Wegeausschuss soll ermächtigt werden, entsprechende Aufträge für die 
Maßnahmen zu erteilen. 
 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen 
 
 
Punkt 7., Betreff: Anpassung der Hebesätze für die Realsteuern 
 
GV Steinhoff berichtet, dass der Finanzausschuss eine Erhöhung der Realsteuern abgelehnt 
hat. Er selbst spricht sich jedoch dafür aus, die Realsteuern auf die vorgeschriebenen 
Höchstsätze des Landes für die Beantragung von Fehlbedarfszuweisungen anzuheben und 
stellt den Antrag, die Hebesätze für die Grundsteuer A auf 360 %, für die Grundsteuer B auf 
380 % und für die Gewerbesteuer auf 360 % für das Jahr 2012 anzuheben. 
 
GV Pantwich spricht sich dafür aus, aufgrund der Abwassergebührenerhöhung auf eine 
Erhöhung der Realsteuern zu verzichten. 
GV Mahlke führt aus, dass die SPD Fraktion sich gegen eine Erhöhung ausgesprochen hat, 
da die Abwassergebühr bereits angehoben wurde. Es besteht jedoch die Möglichkeit, nur die 
Gewerbesteuer anzuheben. In der weiteren Beratung wird deutlich, dass diese separate 
Anhebung nicht erfolgen soll. 



 6  

 
 
Sitzung der Gemeindevertretung Lasbek 
vom 10.05.2012 
  
 
Noch zu Punkt 7) 
 
Nach eingehender Beratung ergeht folgender Beschluss: 
Die Realsteuerhebesätze für das Jahr 2012 werden wie folgt festgesetzt: Grundsteuer A 360 
%, Grundsteuer B 380 % und Gewerbesteuer 360 %. 
 
Abstimmungsergebnis: 1 Ja-Stimmen, 7 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen 
 
 
Punkt 8., Betreff: Widmung des Gemeinschaftshauses Lasbek-Dorf zum Trauzimmer 
 
Bgm. Lodders berichtet, dass im neuen Gemeinschaftshaus Lasbek-Dorf Eheschließungen 
stattfinden sollen. Hierfür ist es erforderlich, dass das Gebäude für Eheschließungen 
gewidmet wird. 
 
Nach eingehender Beratung ergeht folgender Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, das Gemeinschaftshaus Lasbek-Dorf für 
Eheschließungen zu widmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen 
 
 
Punkt 9., Betreff: Anfragen und Mitteilungen der Gemeindevertreter/innen 
 
a)  GV Witten spricht sich dafür aus, den Aufgang ins Obergeschoss der alten Schule zu 

sperren, da dort Unbefugte die Baustelle betreten. Bgm. Lodders wird eine 
entsprechende Kette anbringen. 

 
b)  GV Witten merkt an, dass einige Grundstückseigentümer ihren Reinigungspflichten nach 

der Straßenreinigungssatzung nicht nachkommen. Der Protokollführer merkt an, dass 
hier das Ordnungsamt zuständig ist. 

 
c)  GV Witten berichtet, dass sie von Herrn Bräuer angesprochen wurde, dass dieser noch 

alte Schautafeln vom Dachboden der alten Schule besitzt. Herr Bräuer ist der Ansicht, 
dass diese Schautafeln eingerahmt und in dem Gebäude aufgehängt werden sollten. 
Bgm. Lodders spricht sich dafür aus, dass sich der Kulturausschuss dieser 
Angelegenheit annimmt. 

 
d) GV Mahlke spricht sich dafür aus, die Räumlichkeiten in der alten Schule mit Nadelfilz 

auszulegen, um die Akustik zu verbessern. GV Frey regt an, in den Räumlichkeiten eine 
Zwischentür einzubauen. Bgm. Lodders wird entsprechende Angebote einholen. 

 
e)  GV Steinhoff gibt bekannt, dass er mit sofortiger Wirkung seinen Finanzausschussvorsitz 

niederlegt. 
 
Zu den nachfolgenden Tagesordnungspunkten 10) und 11) wird die Öffentlichkeit 
gemäß Beschlussfassung ausgeschlossen. 
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Sitzung der Gemeindevertretung Lasbek 
vom 10.05.2012 
  
 
Zu den nachfolgenden Tagesordnungspunkten 10) und 11) wird die Öffentlichkeit 
gemäß Beschlussfassung ausgeschlossen. 
 
 
Punkt 10., Betreff: Personalangelegenheiten; 
        hier: Hausmeisterstelle für das Gemeinschaftshaus Lasbek-Dorf 
 
 
 
Punkt 11., Betreff: Steuerangelegenheiten 
 
 
 
Die Öffentlichkeit wird nunmehr wieder hergestellt. Bgm. Lodders gibt die Beschlüsse 
bekannt. 
 
Die Sitzung wird gegen 22:15 Uhr geschlossen. 
 
 
 
 
 
 
 Bürgermeister Protokollführer 


